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Niemand denkt bei einer „Konfessionsgeschichte“ von Bremen ausgerech-
net an katholische Klöster, hat doch der Rat der Stadt den drei mittelalterli-
chen Klöstern und dazu dem Komtur des Deutschen Ordens in der Refor-
mation den Garaus gemacht: das Benediktinerkloster St. Paul wird 1523 
zerstört, 1528 werden das Dominikanerkloster St. Katharinen und das Fran-
ziskanerkloster St. Johann geschlossen und 1531 wird der Komtur der 1230 
gegründeten Bremer Niederlassung des Deutschen Ordens ermordet. Die 
Klostergebäude - soweit nicht abgebrochen - wurden nützlichen Zwecken 
zugeführt (das der Franziskaner wurde zum Irrenhaus bestimmt) und erhal-
tene Teile des Katharinenklosters werden heute aparterweise vom Restau-
rant „Der Andechser“ genutzt (da St. Paul ja nicht mehr zur Verfügung 
steht). Nach der Reformation gab es - sieht man von der geduldeten Tätig-
keit von Ordensschwestern in Pflege und Schule1 und einigen in der Seel-
sorge tätigen Patres ab - für rund 570 Jahre kein organisiertes klösterliches 
Leben mehr in Bremen, bis dann 2002 das Internationale Birgittenkloster im 
Schnoor eingeweiht wurde, bei welcher Gelegenheit sich der Bremer Bür-
germeister Scherf ‚für das, was Vorgänger-Senate den Katholiken in der 
Reformation angetan hätten’ entschuldigte (S. 7). Die Einweihung dieses 
ersten Klosters in Bremen nach der Reformation war auch Anlaß für die 
Entstehung dieses Buches, das sein Verfasser, Pressesprecher der Katholi-
schen Kirche in Bremen, ‚nicht aus den Quellen, sondern aus den gängigen 
Bremensien’ (S. 7) zusammengestellt hat.2 Und so ist diesem neuen Kloster 
- mit weiteren Kapiteln über die Hl. Britta von Schweden und die Gründerin 
des neuen Ordenszweiges, Maria Elisabeth Hesselblad, besonders breiter 
Raum mit vielen Photos zugestanden. 
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1 „1903: Die Schwestern von der Göttlichen Vorsehung … sind bereit, in der 
Schule ohne ihr Ordenshabit zu unterrichten.“ 
2 Im Literaturverzeichnis (S. 176 - 180) ist auch die 1. Aufl. 2002 des folgenden 
Lexikons verzeichnet, in dem man sich leicht unter einschlägigen Artikeln - Klö-
ster, Orden oder Katholiken in Bremen - über das katholische Leben in Vergan-
genheit und Gegenwart informieren kann: Das große Bremen-Lexikon / Herbert 
Schwarzwälder. - 2., aktualisierte, überarb. und erw. Aufl. - Bremen : Edition 
Temmen, 2003. - Bd. 1 - 2. - 1016 S. : Ill. ; 24 cm. - ISBN 3-86108-693-X : EUR 
52.00 [7746]. - Rez.: IFB 04-1-340. 
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